
 

 

Nr. 12/13 24. März 2024 - Karwoche-Ostern 

Liebe Gemeinde, liebe Gäste! 

Die Passions- und Osterzeit ist wie ein Brennglas. 

Die ganze Bandbreite menschlicher Existenz lässt 

sich in diesen Tagen entdecken. Finsternis und 

Licht, Leiden und Tröstung. Schrecken und 

Schönheit. Wenn wir uns mit den Geheimnissen 

von Palmsonntag bis in die Ostertage  auseinan-

dersetzen, diese zulassen, dann staunen wir     

immer wieder neu. Wir bangen. Wir atmen auf. 

Warum diese Zuspitzung? Vielleicht auch darum, 

weil wir uns in der einen oder anderen Phase 

selbst wiederfinden: Himmelhochjauchzend, 

ängstlich oder fragend, verstört auch ob des    

Leidens und der Sorgen bei uns selbst und in der 

Welt. Die „Stille“ des Karsamstags, wo Gott        

anscheinend abwesend scheint, …  Und dann: 

Das Halleluja der Osternachtsfeier und der        

Ostertage: das letzte Wort ist bei Gott; das Gute 

wird siegen, das Heil wird sich durchsetzen. Auch 

die Kirche wächst weltweit weiter; noch nie lebten 

so viele Christen als heute, trotz vieler Verfolgung 

und Diskriminierung. Gerade in diesen Ländern sind die österliche Hoffnung und Zuversicht einfach 

ansteckend. Noch etwas: ich bin fest davon überzeugt, dass sich auch in unserem Land viele 

„anonyme“ Christen befinden, … bleiben wir offen!  

Ich lade Sie herzlich zur Teilnahme an den „Hohen Tagen“ ein! Mögen wir im gemeinsamen     

Feiern auch „angesteckt“ werden – von dieser Botschaft Gottes! 

Danke für die Gestaltung und das Mitwirken in den Tagen der Fastenzeit! Dank den Ministranten und 

den liturgischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! Danke an alle, die sich beim Klemensfest           

eingebracht haben, wie auch den Verantwortlichen in der Erstkommunion- und Firmvorbereitung!  

Einen österlichen Segensgruß! 

Ihr Pater Lorenz Voith, im Namen des Pastoralteams und den Verantwortlichen der Marienpfarre! 

Der Glaube enthält genug Licht für die, die glauben wollen, 

und genug Schatten für die, die nicht glauben wollen.   
Blaise Pascal, Philosoph und Theologe  

Die Auferstehung ist die einfachste Sache der Welt. Der, der den Menschen einmal geschaffen hat,  

kann ihn auch zum zweiten Mal schaffen.  
Voltaire, Schriftsteller und Philosoph 

Was man liebt, verlässt man nicht, aber man lässt es gehen. 
Anno Bergmann, deutscher Künstler (*1980) 



 

 

L 1: Jes 50,4-7; L 2: Phil 2,6-11; Ev: Mk 14,1 - 15,47  

Die 8:00 Uhr Messe entfällt! 

9:30 Uhr – Weihe der Palmzweige am Platz, Hl. Messe mit gestalteter Leidensgeschichte  

(für die Anliegen des Klemenskomitees) LIVE-Stream 

17:50 Uhr Kreuzwegandacht 

Montag, 25. 3.  

L: Jes 42,5a.1-7; Ev: Joh 12,1-11   

10:00 Uhr Aufbahrung und Verabschiedung † Erich Neumaerker (Marienkirche) 

18:30 Uhr – Hl. Messe († Familie Prokop und Zohner) 

Dienstag, 26. 3.  

L: Jes 49,1-6; Ev: Joh 13,21-33.36-38   

14:00 Uhr Seniorenclub (Pfarrsaal) 

Mittwoch, 27. 3.  

L: Jes 50,4-9a; Ev: Mt 26,14-25   

8:00 Uhr - Hl. Messe († Br. Johann Kirchner) 

17:50 Uhr Kreuzwegandacht 

Die Stadtwallfahrt entfällt! 

Donnerstag, 28. 3. - Gründonnerstag 

8:00 Uhr - Morgenandacht (Werktagskapelle) 

19:00 Uhr - Gründonnerstagsliturgie 

Freitag, 29.3. - Karfreitag - Fast-u. Abstinenztag 

8:00 Uhr - Morgenandacht (Werktagskapelle) 

Keine Caritassprechstunde! 

14:30 Uhr Kreuzwegandacht 

19:00 Uhr - Karfreitagsliturgie 

Samstag, 30. 3. - Karsamstag 

8:00 Uhr - Morgenandacht (Werktagskapelle) 

Bitte beachten Sie die Beichtzeiten! (Plakat) 

20:00 Uhr – Auferstehungsliturgie († Maria Wesely) LIVE-Stream 

Beginn der Sommerzeit! 

L 1: Apg 10,34a.37-43; L 2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8; Ev: Joh 20,1-9   

8:00 Uhr - Hl. Messe (für die Pfarrgemeinde) 

9:30 Uhr – Osterhochamt († Gerti Reimitz) LIVE-Stream 

Montag, 01.04. - Ostermontag 

L 1: Apg 2,14.22b-33; L 2: 1 Kor 15,1-8.11; Ev: Lk 24,13-35  

Keine 8:00 Uhr Messe 

9:30 Uhr  - Hl. Messe († Anton Graf) 

Dienstag, 02.04.  

L: Apg 2,14a.36-41; Ev: Mt 28,8-15  

14:00 Uhr Seniorenclub (Pfarrsaal) 

18:30 Uhr Singrunde (Pfarrsaal) 

Mittwoch, 03.04. 

L: Apg 3,1-10; Ev: Joh 20,11-18  

8:00 Uhr - Hl. Messe († Alexander Bretter) 

19:00 Uhr Pfarrverbandsstammtisch in Dornbach 

Donnerstag, 04.04.  

L: Apg 3,11-26; Ev: Lk 24,35-48  

8:00 Uhr - Hl. Messe († Mutter Karoline Kirchner) 

 

 
Priesternotruf: Telefonnr.: 142 

Sonntag, 24. 3.–  PALMSONNTAG 

Sonntag, 31.03. - Hochfest der Auferstehung des Herrn - Ostersonntag 



 

 

Freitag, 05.04. 

L: Apg 4,1-12; Ev: Joh 21,1-14  

18:30 Uhr - Hl. Messe (für die Armen Seelen) 

Samstag, 06.04 

L: Apg 4,13-21; Ev: Mk 16,9-15  

18:30 Uhr - Hl. Messe († Schwiegereltern Greilinger) 

L 1: Apg 4,32-35; L 2: 1 Joh 5,1-6; Ev: Joh 20,19-31  

8:00 Uhr - Hl. Messe (für die Pfarrgemeinde) 

9:30 Uhr - Hl. Messe mit Erstkommunion († Sr. M. Regina OSSR)  LIVE-Stream 

Am 14. März war der Ordensgeneral P. Rogerio Gomes und 

der Generalvikar des Ordens, P. Stanula, sowie eine Anzahl von Patres 

und Diakonen – darunter auch Provinzial P. Leitgöb – zum Festgottesdienst 

gekommen. Bereits 2008, 2009 (General P. Tobin) und 2014 (General          

P. Brehl) besuchten die damaligen Generaloberen die Redemptoristen-

pfarre in Hernals. Zum Abschluss der Feier erteilte der General der           

Redemptoristen mit der Klemens-„Haupt“-

Reliquie den Segen an die zahlreich         

erschienenen Teilnehmer; abgeschlossen 

wurde der „Festabend“ mit einer 

Agape im Pfarrsaal.  

Am 16. März fand die Festmesse mit 

dem Wiener Weihbischof Franz 

Scharl statt. Der Kirchenchor der    

Marienpfarre umrahmte den Gottes-

dienst musikalisch. Der Gottesdienst 

ist auf YouTube (www-marienpfarre.at) abrufbar. P. Lorenz Voith und 

Franz Moigg gaben zum Abschluss eine kurze Information zum        

St. Klemens Hofbauer-Komitee, welcher im Sinne des hl. Klemens seit 

1917 als Verein wirkt. Nach dem Gottesdienst, wo auch die               

traditionellen „Klemensweckerl“ gesegnet und verteilt wurden, fand 

eine Begegnung und Agape im vollen Pfarrsaal statt. Zwei würdige 

und schöne Feierlichkeiten in der Marienpfarre!  

Klemensfeiern mit dem Ordensgeneral und Bischof Scharl 

Sonntag, 07.04. - Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit - Weißer Sonntag 

OSTERFEUER UND „FLEISCHWEIHE“  

In einigen Bundesländern wird am Karsamstagfrüh ein „Osterfeuer“           

gesegnet und entzündet. Mit der mitgebrachten Glut wird dann zu Hause der 

Osterschinken zubereitet.  

In den Bundesländern Salzburg, Tirol und Kärnten wird oft auch das große 

Osterfeuer entzündet. Über mehrere Wochen hinweg bauen Frauen und 

Männer die oft bis zu zehn Meter hohen, kunstvoll gezimmerten Holztürme. 

In der Nacht auf Ostersonntag werden die Türme dann abgebrannt. Dies ist – 

wie auch andere Osterbräuche – nicht unbedingt ursprünglich christlich, sondern hat heidnische 

Wurzel. Heute interpretiert man das Osterfeuer als Freudensymbol für die Auferstehung Jesu.  

In Kärnten, Steiermark und im Südburgenland findet am Karsamstag 

die sog. „Fleischweihe“ statt. An verschiedenen Plätzen, Kapellen 

und Kirchen, wird der Osterkorb (Fleisch, Eier, Kren, Brot, etc.)          

gesegnet. Zu diesen Anlässen kommen hunderttausende Personen; 

nach der „Fleischweihe“ wird schon am Karsamstag (vor der         

Auferstehung) die gemeinsame Osterjause genossen. In der Marien-

kirche findet die Speisensegnung in der Osternacht und nach den 

Gottesdiensten am Ostersonntag statt. 
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Ehrung: Unser Diakon Rudi Mijoc wurde am 15. März zum Oblaten (Ehrenmitglied) der           

Redemptoristen-Kongregation ernannt. Herzlich Gratulation zu dieser hohen Auszeichnung! 

Runder Geburtstag: Dr. Emil Knotzer feiert Ende des Monats seinen 90. Geburtstag. Hr. Knotzer 

ist Gründungsmitglied der Familienrunde 1, war viele Jahre im Pfarrgemeinderat und in anderen 

Funktionen – auch auf Diözesanebene - tätig; er verfasste zahlreiche Schriften und Bücher und ist 

mit seiner Gattin der Marienkirche bis heute sehr verbunden: Herzliche Gratulation und Gottes  

Segen weiterhin! 

Ing. Helmut Sonntag feiert in diesen Tagen einen halbrunden Geburtstag: Hr. Sonntag ist       

Mitglied im Pfarrgemeinderat und Vermögensverwaltungsrat. Er ist zuständig für die Seniorenar-

beit und auch im Team der Pfarr-Caritas, sowie mit seiner Gattin in der Moderation der Familien-

runde 2. Herzliche Gratulation und Ad multos annos! 

In dieser Woche feiert Frau Gertrude Lunzer ihren 80. Geburtstag. 

Wir wünschen noch viele Jahre in Gesundheit und Gottes Segen. 

Flohmarkt in der Marienpfarre 

Am 13. und 14. April findet ein Flohmarkt für Bücher und Kindersachen statt.  

Annahme der Sachspenden ab Mittwoch, 10.4. - bitte nicht früher! 

Es werden für Herrichten, Verkauf und Wegräumen Helfer gesucht! Wer Zeit und Lust hat                

mitzuhelfen, bitte in der Pfarrkanzlei melden (01 4862594 oder kanzlei@marienpfarre.at). 
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